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Spendenkonto
Wenn Sie dankenswerterweise etwas spenden möchten, bitten wir Sie, 

dazu unter Hinzufügung des jeweiligen Verwendungszweckes 
folgendes Konto zu benutzen:

Spendenkonto Volksbank Viersen
IBAN: DE 55 3146 0290 0108 0510 19

Haltestelle
„Halt an!“ – 
Mitten im Trubel, im Rennen durch Termine, 
Geschenke, Erwartungen.
In mir flüstert eine Stimme: „Bleib stehen!“
Und ich frage mich: Wohin! 
Was suche ich eigentlich?
Vielleicht dahin: 
Vielleicht zum Stall, zum Licht, zum Kind.

Advent ist Anhalten.
Fragen zulassen.
Dem Weg nachgehen, der nicht laut schreit, 
sondern leise einlädt:
Komm näher und: Halt an!
Könnte doch sein, dass Weihnachten am 
Straßenrand beginnt – 
Wo ich aus dem Alltag aussteige.
Wo ich warte, nicht hetze.
Wo ich hinschaue, statt vorbeizulaufen.

Dort – genau dort – 
kann mir das Wunder begegnen.

Frank Greubel, Adventskalender 2025 der 
Katholischen Landvolkbewegung Bayerns und 
der Katholischen Landjugendbewegung Bayerns, 
In: Pfarrbriefservice.de

(Bild: Bru-nO auf Pixabay)

 Advent – Zeit zum Anhalten
 Unser Alltag kennt viele  
 Haltestellen. Wir eilen von 
 einem Termin zum nächsten, 
 planen, organisieren und 
 versuchen, allen Erwartungen 
 gerecht zu werden.
 Der Advent lädt uns ein, 
 auszusteigen, innezuhalten 
 und neu hinzuschauen: 
 Wohin bin ich unterwegs?  
 Was suche ich?
 Vielleicht führt die Haltestelle 
 Advent genau dorthin: zum  
 Licht, zum Stall, zum Kind.
 Vielleicht beginnt Weihnachten  
 genau dort, wo wir bereit sind, 
 stehenzubleiben, hinzuschauen 
 und uns berühren zu lassen.
 Eine gesegnete Adventszeit -  
 mit Momenten zum Anhalten, 
 Aufatmen und Staunen.
 Gabi Lika



Kirchenöffnungen zu folgenden Zeiten:
· St. Anton: tägl. 10 -17 Uhr
· St. Georg: Mi. 15 -16 Uhr
· St. Michael: Di. 11-12 Uhr, Fr. 10 -12 Uhr
· St. Gertrud: Sa. und So. und feiertags, 11-16 Uhr, geöffnet: Turmhalle
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Regelmäßige Gottesdienste 
St. Matthias
St. Anton, Amern:
jeden Sonntag um 19.00 Uhr Wortgottesdienst,
am letzten Sonntag im Monat um 19.00 Uhr Hl. Messe
St. Georg, Amern:
jeden Samstag um 17.00 Uhr Hl. Messe
St. Gertrud, Dilkrath:
am 1. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Hl. Messe alle 
anderen Samstage um 18.30 Uhr Wortgottesdienst
St. Jakobus, Lüttelforst:
am 2. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Hl. Messe
am 4. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Wortgottesdienst
St. Mariae Himmelfahrt, Waldnieler Heide:
am 1. Samstag im Monat um 17.00 Uhr „Mit-neuen-Augen-sehen-WoGo“
am 2. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr Wortgottesdienst
am 3. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Hl. Messe
am 4. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr Wortgottesdienst
jeden Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst in engl. Sprache
St. Michael, Waldniel
jeden Freitag um 15.00 Uhr Hl. Messe 
jeden Sonntag um 11.00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienstangebote

Haben Sie Sorgen? Brauchen Sie Hilfe?
Wir sind für Sie da. Bitte melden Sie sich bei den 
Caritashelfer*innen in Ihrer Nähe oder bei 
Diakon Karl Aymanns, Tel: 02163 3403820

Caritas-Kleiderstube
Schulstrasse 13, Öffnungszeiten: mittwochs von 10 -12 Uhr, 15 -17 Uhr 
Bitte nur gut erhaltene und saubere Kleidung abgeben.

Kinder- und Jugend-Boutique „WIE NEU“ ,
Ungerather Str. 27, Mo.10 -13 Uhr, Mi. 10 -13 Uhr u. 15 -18 Uhr, Fr. 15 -18 Uhr.
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Pastoraler Raum
Sein Licht brennt heller
Der Krippenweg lädt ein – zu Begegnung, Hoffnung und Frieden
Auch in diesem Jahr lädt der Krippenweg des Pastoralen Raumes 
Schwalmtal, Brüggen und Niederkrüchten dazu ein, die 
Weihnachtsbotschaft auf besondere Weise zu erleben. Am zweiten 
Weihnachtstag, Samstag, dem 26. Dezember 2026, und am Sonntag, 
dem 27. Dezember, öffnen zahlreiche Kirchen und Kapellen ihre Türen. 
Jeweils von 14 bis 17 Uhr können die Weihnachtskrippen und die 
festlich geschmückten Kirchenräume zu Fuß, mit dem Fahrrad, dem Auto 
oder dem Krippenweg-Express besucht werden.

Das gemeinsame Motto lautet: „Sein Licht brennt heller“. Es ist eine 
Einladung, das Licht der Weihnacht zu entdecken und zugleich ein Zeichen 
für Menschlichkeit und Menschenwürde zu setzen.
Als Christinnen und Christen glauben wir an einen Gott, der jedem 
Menschen eine unverlierbare Würde schenkt. Schon der erste 
Schöpfungsbericht der Bibel sagt, dass Gott den Menschen als sein 
Ebenbild geschaffen hat. Diese Würde hängt nicht von Herkunft, Hautfarbe, 
Religion, Gesundheit oder gesellschaftlichem Ansehen ab. In Jesus 
Christus wird Gottes Liebe zu jedem Menschen besonders sichtbar.

Ein Licht gegen Ausgrenzung und Menschenfeindlichkeit
Aus diesem Glauben erwächst unser Auftrag, für Menschenwürde und 
gegenseitigen Respekt einzutreten. Wir stehen für Toleranz, Zivilcourage 
und ein friedliches Miteinander über kulturelle und religiöse Grenzen 
hinweg. Wir wenden uns gegen Diskriminierung, Rassismus, Gewalt und 
jede Form der Ausgrenzung. Ebenso beziehen wir klar Stellung gegen 
rechtsradikale, antisemitische, faschistische und neonazistische 
Tendenzen.
Das Kind in der Krippe ist ein Zeichen der Hoffnung und des Friedens. 
Sein Licht leuchtet heller als jene falschen Hoffnungsversprechen, die 
Menschen gegeneinander aufbringen und ihre Würde missachten. 
Die Weihnachtsbotschaft erinnert uns daran: 
Jeder Mensch ist von Gott geliebt und verdient Achtung.

Weihnachten mit allen Sinnen erleben
An den Stationen des Krippenwegs erwarten die Besucherinnen und 
Besucher liebevoll gestaltete Krippen, kleine Aktionen, Weihnachtsgebäck 
und warme Getränke. Die Kirchen und Kapellen laden dazu ein, die 
besondere Atmosphäre mit allen Sinnen zu erleben: im Schein der Kerzen, 
beim Hören besinnlicher Texte und in Begegnungen und Gesprächen.
Alle sind herzlich willkommen – Familien, Einzelpersonen, Jung und Alt. 
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Pastoraler Raum

Nehmen Sie sich Zeit, entdecken Sie die Weihnachtsbotschaft neu und 
setzen Sie gemeinsam mit uns ein Zeichen für Hoffnung, Frieden und 
Zusammenhalt.

Mit dem Krippenweg-Express unterwegs
Wer die Stationen nicht mit dem eigenen Fahrzeug besuchen möchte, kann 
den kostenlosen Krippenweg-Express nutzen. Eine Spende für die 
Messdienerinnen und Messdiener ist willkommen.

�� Samstag, 26. Dezember: Abfahrt um 13.30 Uhr in Bracht. Von dort 
geht es zu den Schwalmtaler Kirchen und Kapellen.

�� Sonntag, 27. Dezember: Abfahrt um 13.30 Uhr am Weizer Platz. 
Die Route führt über Brüggen und Born nach Elmpt sowie nach 
Nieder- und Oberkrüchten.

Bitte ziehen Sie sich warm an und bringen Sie bei Bedarf eine Decke und 
ein warmes Getränk mit.

Anmeldung: Pfarrbüro St. Nikolaus, Telefon 02163 / 6715.
Josef Hendrix freut sich auf viele Familien und Einzelgäste. 
Der Krippenweg ist auch eine schöne Geschenkidee: gemeinsame Zeit, 
      besinnliche Momente und die 
      Begegnung mit dem Licht der 
      Weihnacht.

      Sein Licht brennt heller – 
      lassen wir es in unseren 
      Herzen und in unserem 
      Miteinander leuchten!
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Aktion der Firmlinge für das Weihnachtswunder
Die Firmlinge in Schwalmtal, Niederkrüchten und Elmpt sammeln mit 
verschiedenen Aktionen Geld für das WDR 2 Weihnachtswunder und 
werden das Geld auch persönlich in 
Mönchengladbach abgeben. Aus Resten von 
Altarkerzen gießen sie Kerzen in Mausform: 
Kirchenmäuse.
Die Mäuse können im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten gegen eine Spende erworben 
werden. Außerdem können die Mäuse beim 
lebendigen Adventskalender am 11.12.2026 in der Lüttelforster Str. 1a 
erworben werden. An diesem Tag gestaltet die Firmgruppe von Steffi 
Verfürth und Sabine Hundelt das Adventsfenster.

Schrauben für den guten Zweck: Asylkreis sucht 
Unterstützung für Fahrradwerkstatt
Ein Fahrrad bedeutet Freiheit und Mobilität, gerade für Geflüchtete, die oft 
keine andere Möglichkeit haben, von A nach B zu kommen. Deshalb 
betreibt der Asylkreis Schwalmtal eine Fahrradwerkstatt. Jetzt werden 
dringend helfende Hände gesucht!
In einer Garage am Zoppenberg sammelt der Asylkreis gespendete 
Fahrräder, die dort repariert und wieder fit für den Straßenverkehr gemacht 
werden. So bekommen gebrauchte Räder ein zweites Leben und 
geflüchtete Menschen in Schwalmtal ein wertvolles Stück Selbstständigkeit.
Allerdings warten inzwischen zahlreiche Fahrradspenden darauf, wieder 
auf die Straße zu kommen. Deshalb sucht der Asylkreis Menschen, die 
Spaß am Schrauben haben, sich mit Fahrrädern auskennen und Lust 
haben, sich ehrenamtlich zu engagieren.
Das Schöne daran: Die Zeiteinteilung ist flexibel. Wer mithelfen möchte, 
kann sich nach seinen eigenen Möglichkeiten einbringen. Eine 
professionelle Ausbildung ist nicht erforderlich, handwerkliches Geschick 
und Erfahrung mit Fahrradreparaturen reichen völlig aus.
Ein Ehrenamt, bei dem man ganz konkret etwas bewegen kann. Denn 
jedes reparierte Fahrrad macht einen Menschen ein Stück mobiler und 
unabhängiger.
Wer Lust hat, die Fahrradwerkstatt des Asylkreises zu unterstützen, meldet 
sich bitte per E-Mail an info@asylkreis-schwalmtal.de. 
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„Vom Leben umfangen…“ Grabeskirche

Die Grabeskirche St. Anton - jeden Tag geöffnet 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr für ein stilles Gebet                        

oder einen Moment des Innehaltens und zum Besuch der Gräber

Foto: H-G Rohbeck

Geborgenheit in einer Kirche mit einer langen Geschichte
Wärme in Kunst und Musik - Nähe zu unseren Lieben

Menschen, die füreinander da sind 
Zuversicht durch warme Farben und Formen

TROST-ZEIT – 
ein sinnlicher 
Gottesdienst 
für alle, die 
einen Menschen 
vermissen
Wenn ich mir etwas 
wünschen dürfte...
Die Adventszeit ist 
traditionell auch die 
Zeit, in der viele 
Kinder einen Wunsch-
zettel schreiben. 
Sie lieben Geschenke, sie lieben Überraschungen. Wie sieht es denn mit 
meinen Wünschen aus, wenn ich einen lieben Menschen verloren habe?
Dazu laden wir zu unserer nächsten TROST-ZEIT am 1. Dezember 2026 
um 17.30 Uhr in St. Anton ein. Nach dem Gottesdienst besteht noch die 
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen.
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen – egal, von woher Sie kommen und 
wen Sie vermissen.
Datum:  01. Dezember 2026, 17:30 Uhr
Ort:   Grabeskirche St. Anton, Amern

(Bild: rihaĳ/Pixabay)



Neujahrskonzert in St. Michael
Herzliche Einladung zum traditionellen 
Neujahrskonzert am 1. Januar 2027 
um 17 Uhr im Schwalmtaldom 
St. Michael. Auch in diesem Jahr spielt 
unser Organist und Kantor Stefan 
Lenders wieder festliche und besinnliche 
Orgelmusik zum Neuen Jahr. Auf dem 
Programm stehen Orgelwerke von 
Johann Sebastian Bach (u.a. Toccata 
und Fuge d-moll) und César Franck 
(u.a. Choral Nr. 3 a-moll). Gönnen Sie 
sich ca. 50 Minuten Orgelmusik in der 
schönen Atmosphäre des weihnacht-
lich geschmückten Schwalmtaldoms.  
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden 
für die Kirchenmusik gebeten.
Im Anschluss sind alle Zuhörer/innen 
eingeladen, mit einem Glas Sekt aufs 
Neue Jahr anzustoßen. 

    Musikalische Besonderheiten in  
    den kommenden Wochen:
Samstag 14. Nov. um 17:00 Uhr in St. Georg Amern: Hl. Messe unter 
Mitwirkung der Choralschola
Samstag 21. Nov. um 18:30 Uhr in St. Gertrud Dilkrath: Festgottesdienst 
mit der Chorgemeinschaft Amern/Dilkrath aus Anlass des Cäcilienfestes
Sonntag 29. Nov. um 11 Uhr in St. Michael Waldniel: Festmesse mit 
dem Kirchenchor aus Anlass des Cäcilienfestes
Sonntag, 6. Dez. um 11 Uhr in St. Michael Waldniel: Familienmesse mit 
dem Kinder- und Teeniechor
Sonntag, 20. Dez. um 17 Uhr in St. Michael Waldniel: 
Weihnachtskonzert mit Chören, Solisten, Harfe und Orchester
Heiligabend 24. Dezember
um 16:30 Uhr in St. Georg Amern: mit der Chorgem. Amern/Dilkrath
um 16:30 Uhr in St. Jakobus Lüttelforst: mit dem Kirchenchor Lüttelforst
um 22 Uhr in St. Michael Waldniel: mit dem Kirchenchor Waldniel
Sylvester 31. Dezember
17 Uhr St. Georg Amern: mit dem Frauenchor
17 Uhr St. Mariae Himmelfahrt Waldn. Heide: mit "augen-blicke"
Neujahr 1. Januar 2027 um 17 Uhr in St. Michael Waldniel - siehe unten
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MusikHistorische Barockorgel 
in neuem Glanz
Eine fast 300 Jahre alte Orgel erklingt wieder in glanzvoller Pracht: Unsere 
historische Barockorgel in St. Jakobus Lüttelforst wurde um 1750 erbaut 
und hatte dringend eine Instandsetzung nötig. Orgelbauer Martin Scholz 
aus Mönchengladbach nahm sich der wertvollen Orgel an. Im Mai und Juni 
diesen Jahres reinigte er alle Pfeifen, die Mechanik und das Gehäuse und 
richtete verbeulte Pfeifen wieder her. Den wunderbaren barocken Klang der 
Orgel konnte Scholz durch Nachintonieren der z.T. alten Pfeifen 
wiederherstellen. Mehr als die Hälfte der Pfeifen stammt aus der 
Erbauungszeit, einige Register wurden im 19. Jahrhundert, einige um 1980 
erneuert oder verändert. 

Am 4. Oktober segnete Pater Damian die Orgel und dankte zusammen mit 
Kantor Stefan Lenders der Sparkassenstiftung „Natur und Kultur“ des 
Kreises Viersen und dem Förderverein Lüttelforst - Kultur und Tradition 
e.V., die die Restaurierung der Orgel finanziell großzügig unterstützt haben.
Anschließend bereiteten Kantor Stefan Lenders (Orgel) und Markus 
Wallrafen (Violine) dem Publikum ein eindrucksvolles Konzert mit 
Barockmusik von Bach, Vivaldi, Telemann und Corelli. Im einleitenden 
Präludium von Bach entwickelte Lenders die volle Klangpracht der Orgel, 
in Georg Bergs „Voluntary in G“ kamen die Solo-Register der Orgel  
           (Trompete, Cornett und Flöten) zur 
           vollen Entfaltung. Wallrafen überzeugte
           durch einfühlsames und virtuoses Spiel 
           auf der Violine – ein besonderer 
           Genuss waren die Sonaten von Vivaldi 
           und Telemann. 

           Die Orgel erwies sich hierbei 
           als stilechtes Begleitinstrument. 

           Die Zuhörer in der bis auf den letzten 
           Platz gefüllten St. Jakobus-Kirche 
           belohnten die beiden Musiker mit lang 
           anhaltendem Applaus und erfreuten 
           sich zum Schluss noch an J.S. Bachs 
           „Ave Maria“.

(Foto: Matthias Lauke)
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Weihnachtskonzert in St. Michael Waldniel
Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert in Waldniel: 
Mit dem Weihnachtsoratorium („Oratorio de Noel“) von 
Camille Saint-Saens und Chormusik von John Rutter findet 
am Sonntag, den 20. Dezember 2026 um 17 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Michael Waldniel 
ein Chor- und Orchesterkonzert statt.
Der Kirchenchor St. Michael und die Chorgemeinschaft Amern-Dilkrath 
sowie zahlreiche Projektsänger/innen werden begleitet von einem 
Streichorchester, Giedre Siaulyte (Harfe), Floris van Gils  (Orgel) und den 
Gesangssolisten Stefanie Kunschke (Sopran), Uta Blum (Mezzosopran), 
Eva Nesselrath (Alt), James Williams (Tenor) und Thomas Peter (Bass). 
Die Gesamtleitung hat Kantor Stefan Lenders. 
Es werden Werke von 
Camille Saint-Saens 
(u.a. das Weihnachts-
oratorium für Chor, 
Solisten, Harfe und 
Orchester) und 
weihnachtliche 
Chorsätze von 
John Rutter zu hören 
sein, außerdem Musik 
für Harfe solo.
Karten zum Preis von 
16 Euro im Vorverkauf 
gibt es im 
Pastoralbüro, 
Niederstr. 31, 
in der Buchhandlung 
am Dom, Marktstraße 7 
und bei allen 
Chormitgliedern.
Außerdem an der 
Abendkasse für 
18 Euro.
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Erntedank 2026 – Tolle Stimmung beim Kinderaktionstag
Rund 40 Kinder erlebten einen abwechslungsreichen Nachmittag in der 
Baumschule Pelters. 
Das Thema „Bäume = echte Naturwunder“ wurde in vielen Angeboten 
umgesetzt. So durfte jedes Kind mit Simon Pelters ein eigenes 
Tannenbäumchen einpflanzen und einen passenden Übertopf dazu 
bemalen. Laura Pelters führte alle Interessierten in 2 Gruppen durch den 
Betrieb und erklärte sehr anschaulich, wie alle Bäume über viele Jahre 
gehegt und gepflegt werden. Besonders interessant waren die 
verschiedenen Maschinen und Fahrzeuge, die dabei zum Einsatz kommen. 
Anschließend lud eine umfangreiche Materialtheke, bestehend aus Ästen, 
Tannenzapfen, Baumrinde, Kastanien, Eicheln, Bucheckerkapseln, 
Erlenzapfen, und Holzscheiben zum kreativen Basteln ein. Ein Highlight 
war dabei das sogenannte „Auge Gottes“ (ojo de dios). Diese Flechtarbeit 
aus bunter Wolle hat ihren Ursprung in Mexiko. Sie soll Kinder vor Unheil 
und Krankheiten schützen. Zur Stärkung wurde über offenem Feuer 
leckeres Stockbrot gebacken. 
Zum Abschlusskreis kamen viele Familienangehörige hinzu und feierten 
einen kurzen Gottesdienst mit uns. 
Viele helfende Hände haben diesen tollen Tag möglich gemacht. 
Ein besonderes Dankeschön gilt Familie Pelters, die uns herzlich 
aufgenommen und bestens unterstützt hat.

(Fotos: Claudia Beckers)
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Infos     Der Beginn des neuen 
     Kirchenjahres – 
     der Weihnachtsfestkreis
Immer am 4. Sonntag vor Weihnachten ist der 1. Adventssonntag. 
In diesem Jahr ist es der 29. November. Und immer am 1. Adventssonntag 
beginnt mit dem Weihnachtsfestkreis das neue Kirchenjahr. Dieser Festkreis 
beginnt mit der Adventszeit. Es ist die Zeit, in der wir auf die Geburt Jesu 
warten. Sie geht über in die eigentliche Weihnacht, in der wir seine Geburt 
feiern und dauert bis zum Sonntag nach dem 6. Januar, dem Feiertag der 
Heiligen Drei Könige.
In einem ersten Abschnitt lernen wir die Heiligen Barbara und Nikolaus kennen. 
Außerdem erklären wir, was es mit dem „Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria“ auf sich hat.
04. Dezember – Barbara von Nikomedien
Es ist der Todestag einer jungen Frau namens 
Barbara, die nach der Legende im Jahr 306 für 
ihren Glauben starb.  Auch heute noch werden 
vielerorts an ihren Namenstag (Kirsch-) Zweige 
in eine Vase gestellt, die dann zum Weihnachts-
fest erblühen. Sie ist die Schutzpatronin 
der Bergleute.
06. Dezember – Nikolaus von Myra
   An diesem Tag in 
   einem Jahr zwischen 
   345 bis 352 starb 
   Bischof Nikolaus von Myra, um dessen Leben und 
   Handeln sich viele Legenden ranken. Bekannt ist er 
   insbesondere als Retter von Kindern. Daher ist er  
   auch heute noch besonders bei den Kindern sehr 
   beliebt,  wenn er in der Nacht zu seinem Namenstag 
   Süßigkeiten auf den extra bereitgestellten Teller legt 
und kleine Geschenke dalässt. Er ist der Schutzpatron der Seeleute.
08. Dezember - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria („Mariä Empfängnis“)
Es ist ein oft missverstandenes und kritisiertes Fest. Selbst unter Katholiken 
hört man häufig die Ansicht, es gehe hierbei um die 
Jungfrauengeburt, also den Beginn der Menschwerdung 
Christi durch Maria. Das liegt wohl auch an der Doppel-
deutigkeit der volkstümlichen Bezeichnung "Mariä 
Empfängnis". Klarheit schafft erst der vollständige, aller-
dings kaum gebräuchliche oben genannte Titel. Hinter 
dem Fest steht die Überzeugung, dass Maria frei von 
jeder Sünde ist, also auch ohne Erbsünde geboren ist. 
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Infos Begegnungsstätte 
Markt 2.2

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.: geschlossen, Di-Do: von 9:30-16 Uhr 
Freitag: 9:30-12:00 Uhr
E-Mail:
barbara.wenzel@gemeinde-schwalmtal.de

Der QR-Code gibt Ihnen 
eine vollständige 
Übersicht aller
Aktivitäten

Anmeldungen für alle
Veranstaltungen: Ja, bitte! Gemeinde Schwalmtal, 
Barbara Wenzel, Telefon: 02163/946-195

Foto: Josef Schmitz

Neue Veranstaltungen und Termine:

Letzte Hilfe - Wissen, das Leben begleitet!
Sterben gehört zum Leben
Doch wenn ein geliebter Mensch am Ende seines Lebens steht, fühlen sich 
viele hilflos.
Was kann ich tun? Wie kann ich trösten, da sein, helfen?
Der letzte Hilfe Kurs zeigt, wie Begleitung in der letzten Lebensphase 
gelingen kann – mit Herz, Zeit und kleinen Gesten, die Großes bewirken.
Der Kurs richtet sich an alle Menschen, die mehr Sicherheit im Umgang mit 
Sterben, Tod und Trauer gewinnen möchten – ob für Angehörige, im 
Freundeskreis oder einfach aus Interesse am Leben.
Wann:  17.11.2026 von 14:00 - 16:30 Uhr
 25.11.2026 von 14:00 - 16:30 Uhr

Vorfreude auf die Weihnacht!
Weihnachtszauber und Frühstück im Markt 2.2
Weihnachten mit allen Sinnen genießen. Den Duft von Orangen, Stollen, 
Zimt und Nelken riechen. Kerzenschein und Weihnachtslieder.
Freuen Sie sich auf ein leckeres Frühstück mit Stollen, Weihnachtsgebäck, 
Kaffee und frischen Brötchen. Gemeinsam lachen, erzählen, singen und 
sich auf die Weihnacht einstimmen.
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Wir laden Sie herzlich ein dabei zu sein! 
Je mehr Menschen am Tisch sitzen, desto schöner das Fest.
Wann: 24.12.2026 von 10:00 - 12:00 Uhr
Weihnacht im Markt 2.2

�� Frühstück und Einstimmung auf die Weihnacht
�� Weihnachtsduft und Kerzenzauber
�� Gemeinsam lachen, klängern und Weihnachtslieder singen
�� Wer mag, kann im Anschluss die Krippe in St. Michael besuchen
�� Weihnachtslieder mit den StimmKonfettis
�� das Weihnachtstaxi steht bereit

Schwalmtaler Weihnachtsgruß
Freude schenken in der Weihnachtszeit
Wie schnell doch die Zeit vergeht, Tage und Wochen fliegen an uns vorbei.
Doch dann... jedes Jahr um diese Zeit, zieht ein die Weihnachtszeit – 
planen, Hektik und Streit gehören nicht in diese Zeit, eher Besinnlichkeit 
und Heiterkeit.
In diesem Sinne möchten wir Sie, liebe Schwalmtalerin/lieber Schwalmtaler
bitten, sich ein wenig Zeit zu nehmen, um für die älteren Menschen in 
unserer Mitte, die Weihnachten einsam und allein verbringen, einen 
Weihnachtsgruß zu gestalten.
Aktionszeitraum: 30.11 - 17.12.2026
Der Weihnachtsgruß kann bis einschl. den 17.12.2026 abgegeben werden.
Wo: Markt 22 in 41366 Waldniel

Gebetsanliegen des Papstes

DEZEMBER: 
Für die Familien mit nur einem Elternteil

Wir beten für die Familien, die die Erfahrung 
des Fehlens einer Mutter oder eines Vaters machen, 

dass sie in der Kirche Unterstützung und Begleitung finden, 
und im Glauben Hilfe und Kraft in schwierigen Zeiten.
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Erinnerungen an...     … Schwester Maria Mechtild SSpS
     - Maria Bischop
„Was kann uns von Christus und seiner Liebe trennen? – Ich bin zutiefst 
überzeugt: Nichts kann uns von der Liebe Gottes trennen.“ (Röm 8,35.38)
Geboren: 24. Juli 1942 in Weseke
Klostereintritt: 12. März 1965 in Steyl
Erste Profess: 8. Dezember 1967 in Steyl
Ewige Profess: 2. September 1973 in Steyl
Gestorben: 6. Oktober 2022 in Steyl
Beerdigt: 10. Oktober 2022 in Steyl
Kindheit, Ausbildung und Ordensweg
Maria Bischop wurde in Weseke geboren. 
Nach der Volksschule besuchte sie das 
Remigius-Gymnasium in Borken und 
absolvierte anschließend eine Ausbildung 
zur Laborhelferin in Essen.
Am 12. März 1965 trat sie in Steyl bei den 
Steyler Missionsschwestern ein und erhielt 
bei ihrer Einkleidung den Ordensnamen Schwester Maria Mechtild. Nach 
der ersten Profess legte sie 1971 ihr Abitur ab und studierte anschließend 
für das Lehramt. 1984 absolvierte sie in Aachen eine berufsbegleitende 
Ausbildung zur Gemeindereferentin. In diesem Beruf konnte sie ihre 
vielfältigen Begabungen einsetzen und zahlreiche Menschen auf ihrem 
Lebens- und Glaubensweg begleiten.
Wirken in Amern
Von 1984 bis 1992 war Schwester Maria Mechtild als Gemeindereferentin in 
Amern in der Gemeinde Schwalmtal sowie sieben Monate in 
Mönchengladbach tätig. In dieser Zeit lernte ich sie persönlich kennen. Da 
ich bereits seit meiner Kindheit durch meine Mutter eng mit den Steyler 
Missionsschwestern verbunden war, entstand zwischen uns schnell ein 
vertrautes Verhältnis. In den acht Jahren bis zu ihrem Weggang arbeiteten 
wir in zahlreichen Gruppen eng und vertrauensvoll zusammen. Diese Zeit 
war von vielen schönen Begegnungen, einem lebendigen Austausch und 
gegenseitiger Unterstützung geprägt.
Von Anfang an engagierte sich Schwester Maria Mechtild mit großer 
Tatkraft im Missionskreis. Über viele Jahre hinweg fertigten wir gemeinsam 
mit zahlreichen Frauen aus der Gemeinde Handarbeiten und andere 
Gegenstände an, die anschließend verkauft wurden. Der Erlös kam vor 
allem den indischen Mitschwestern zugute. Auf diese Weise verstand sie 
es, den missionarischen Gedanken mit einem lebendigen 
Gemeinschaftsgefühl und ganz konkreter Hilfe zu verbinden.
Auch im Frauenmesskreis brachte sie sich mit viel Einfühlungsvermögen 
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Erinnerungen an...und Kreativität ein. Gemeinsam gestalteten 
wir Gottesdienste von Frauen für Frauen, 
die anschließend in verschiedene Gemeinden der Region Viersen 
weitergegeben wurden. Darüber hinaus gehörte sie dem Kreis „Wort des 
Lebens“ an. Einmal im Monat trafen sich dort früh am Morgen Menschen, 
um gemeinsam die Laudes zu beten, sich mit dem Wort der Heiligen Schrift 
auseinanderzusetzen und die Begegnung bei einem gemeinsamen 
Frühstück ausklingen zu lassen.
Besonders gerne erinnere ich mich an die gemeinsame Vorbereitung von 
Kindern und Jugendlichen auf die Erstkommunion und die Firmung. 
Schwester Maria Mechtild setzte viele wertvolle Akzente in der kirchlichen 
Jugendarbeit. Durch ihre offene und zugewandte Art gelang es ihr, jungen 
Menschen ein glaubwürdiges Vorbild zu sein und ihnen den Wert einer 
religiösen Verankerung für das eigene Leben aufzuzeigen. Sie nahm ihre 
Fragen und Anliegen ernst, schenkte ihnen Orientierung und ermutigte sie 
dazu, ihren eigenen Glaubensweg zu finden.
Weitere Aufgaben und Dienste
1992 ging Schwester Maria Mechtild nach Erfurt. Dort arbeitete sie als 
Gemeindereferentin mit besonderem Schwerpunkt in der Seniorenarbeit. 
Sie begleitete ältere Menschen und unternahm mit ihnen Pilgerfahrten. 
2002 wechselte sie in die Gemeinde Kirchheiligen nördlich von Erfurt.
2004 kehrte sie nach Steyl zurück. Bis ins hohe Alter blieb es ihr wichtig, 
für andere da zu sein.
Familie, Glaube und letzte Lebensjahre
Ihrer Familie war Schwester Maria Mechtild zeitlebens eng verbunden. Sie 
verbrachte dort gerne ihre Ferien und war dankbar für das gute familiäre 
Verhältnis. Auch während ihrer Krankheit wurde sie von ihren Angehörigen 
treu begleitet und besucht.
Im inneren Frieden vollendete Schwester Maria Mechtild am Morgen des 
6. Oktober 2022 ihr Leben in Steyl. Am 10. Oktober wurde sie dort 
beigesetzt. Ihr Leben stand unter dem Vertrauen auf Gottes Liebe – jener 
Liebe, von der sie selbst überzeugt war: Nichts kann uns von ihr trennen.
Doris Stockmanns

Licht EntZünden
G:tt, wenn die Tage sich auch in Dunkelheit hüllen,

lass uns Licht füreinander sein.
Schenk mir ein offenes Herz.

Wärme teilend, und Hände haltend. 
Lass mich Hoffnungsbringer:in sein, und den Funken bewahren,

der neues Licht entzündet.
Amen

Farina, Netzgemeinde DA-ZWISCHEN, CC BY-NC-ND 4.0, In: Pfarrbriefservice.de
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aus den Gemeinden

Seniorentreff in Amern
Der nächste Seniorenkaffee, findet am 3.12.2026 um 14:30 Uhr in der 
Brücke statt.
Wir beginnen mit einem Wortgottesdienst, anschließen möchten wir ein 
paar schöne gemeinsame Stunden bei Kaffee und Kuchen mit ihnen 
verbringen.
Wer neu dazu kommen möchte, melde sich bitte kurz bei Maria Theven 
Tel.: 1770 an.
Es freut sich Ihr Seniorenteam. 

Frauengemeinschaft Amern fährt zum Weihnachtsmarkt
Die Frauengemeinschaft Amern, fährt am 08.12.2026 zum 
Weihnachtsmarkt nach Essen.
Abfahrt ist um 13:00 Uhr an den bekannten Haltestellen: Parkplatz 
St. Georg und Vogelsrath
Der Preis beträgt 19,00€ pro Person.
Um 20:00 Uhr treten wir wieder die Heimreise an.
Anmeldungen bitte bei: Irmgard v. Gehlen Tel.:1831

Herzliche Einladung zur Adventfeier 
in St. Gertrudis Dilkrath
Die Adventszeit lädt uns ein, innezuhalten und uns gemeinsam auf das 
Weihnachtsfest vorzubereiten. Darum laden wir Sie herzlich zu unserer 
Adventfeier ein.
Donnerstag, 03. Dezember 2026
Beginn: 14.00 Uhr mit einer Hl. Messe in der Kirche.
Während der Messe besteht die Möglichkeit zur
Krankensalbung.
Im Anschluss laden wir sie herzlich ins Pfarrheim Boisheimer Str. ein
zu einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Kuchen, adventlicher 
Musik und kleinen Überraschungen.
Auf euer Kommen freut sich das Vorbereitungsteam    
der Gemeinde St. Gertrudis.
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aus den Gemeinden
Adventsfenster statt 
Wortgottesdienst am 12. Dezember in Dilkrath
Das Fenster zum ökumenischen Adventskalender am Samstag, 12. 
Dezember, findet um 18.30 Uhr auf dem Kirchplatz in Dilkrath statt und wird 
gestaltet von der Kommuniongruppe. Der sonst übliche Wortgottesdienst 
zur gleichen Zeit entfällt dann.

Runde Jahreszahlen aus Dilkrath
Wussten Sie…
… dass vor 1400 Jahren, nämlich 626, die hl. Gertrud, Kirchenpatronin in
     Dilkrath, geboren wurde? Ihre Eltern waren Pipin von Landen und die 
     hl. Iduberga (Ida, Itta).
… dass Dilkrath vor 700 Jahren, nämlich 1326, erstmals schriftlich erwähnt 
     wird?
… dass es in Dilkrath eine kleine „Friedensglocke“ von 1526 gibt, die jetzt 
     500 Jahre alt ist?
… dass vor 100 Jahren, nämlich 1926, der MGV Concordia Dilkrath eine 
     neue Fahne bekam? Im Jahr davor, 1925, hatte die 
     St. Gertrudisbruderschaft eine neue Fahne angeschafft.
… dass vor 50 Jahren, im heißen Sommer 1976, die 
     St. Gertrudisbruderschaft die jetzige Fahne weihen ließ? Im gleichen 
     Jahr besuchten im Durchschnitt 328 Personen die 
     Sonntagsgottesdienste in St. Gertrudis Dilkrath!

Adventsgottesdienst Frauengemeinschaft 
St. Michael
Am 9.Dezember 2026 feiert die Frauengemeinschaft von St Michael einen 
Adventsgottesdienst um 9.00 Uhr in St. MICHAEL.
Anschließend treffen wir uns zum Adventsfrühstück im Markt 2.2
Bitte melden Sie sich verbindlich im Pastoralbüro an unter der 
Tel.-Nr. 02163 - 94540.
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aus den Gemeinden
Adventssammlung der 
Caritas St. Mariae Himmelfahrt
Vom 14.11. bis 05.12.2026 „Füreinander. Für hier“
  „Füreinander. Für hier“ - so lautet das Leitwort unserer 
  diesjährigen Adventssammlung. Es ist die Aufforderung, die 
  Menschen nicht alleine zu lassen, denen es nicht gut geht. 
  Wenn Armut, Krankheit oder andere Schicksalsschläge 
  ausgrenzen, braucht es Menschen, die Mut machen. 
  Unsere Kirchengemeinde und die Caritas unterstützen 
  Menschen, die am Rande stehen. Umso wichtiger ist es, 
dass Menschen sich solidarisch zeigen und füreinander da sind. Deshalb 
führen wir wieder eine Sammlung durch. Sie können sicher sein, dass Ihre 
Spende bei den Menschen ankommt, die unsere Zuwendung benötigen.
Alle Spenden bleiben in voller Höhe hier vor Ort und sind ausschließlich 
für caritative Aufgaben in unserer Gemeinde bestimmt.
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Spende in einem Briefumschlag mit 
der Aufschrift „Caritas-Sammlung 2026“ in die Briefkästen der Caritas-
Helferinnen einzuwerfen oder ihnen mitzugeben. 
Sie können Ihre Spende auch auf folgendes Konto überweisen: 
Kath. Kirchengemeinde St. Matthias IBAN DE22 3205 0000 0012 0040 
81 - Sparkasse Krefeld Verwendungszweck: 
Caritassammlung St. Mariae Himmelfahrt 
Wenn Sie eine Spendenquittung wünschen, versehen Sie bitte 
den Überweisungsträger oder Umschlag mit Ihrer Anschrift. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns unterstützen und wir gemeinsam 
helfen können. 
Herzlichen Dank! 

Advent bei der Frauengemeinschaft St. Mariae Himmelfahrt
Den Dezember-Gottesdienst unserer Frauengemeinschaft feiern wir nicht 
am 3. Mittwoch, sondern schon am Mittwoch, 2.12. um 9.00 Uhr in unserer 
Kirche. Anschließend ist leckeres Adventfrühstück im Jugendheim.
In den Monaten Januar und Februar entfallen unsere Gottesdienste, da das 
Jugendheim dann durch die Karnevalssession besetzt ist.
Wir treffen uns danach wieder am 17. März 2027.
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aus den Gemeinden
Adventsfeier der Senior/innen
Herzliche Einladung zur Adventsfeier der Senior/innen 
am Mittwoch, den 09.12.26 um 15:00 Uhr.
Wir beginnen mit einem Wortgottesdienst in der Kirche St Mariae 
Himmelfahrt.
Die anschließende Feier findet im Jugendheim statt.
Anmeldungen bitte bis zum 07. Dezember 2026
bei Rita Deutschmann Tel.: 02163/ 47699 oder bei den anderen 
Caritashelferinnen.

Advent und Weihnachten in Mariae Himmelfahrt
Inmitten einer Welt, die neben großem Wohlstand leider auch immer mehr 
geprägt ist von Kriegen, Hunger, Gewalt, Armut und Einsamkeit sagt uns der 
Advent: „Du kommst zu uns“.
In unserer Krippendarstellung wird der Stall von damals zum Fluchtkeller, 
ohne die Liebe vermissen zu lassen, die sich für uns in der vertrauten 
Atmosphäre der Krippe widerspiegelt.
Alle Adventgottesdienste sind in Mariae Himmelfahrt samstags um 17.00 
Uhr, dabei am 2. Adventsamstag ein „Mit-neuen-Augen-sehen-Gottedienst“ 
und am 4. Adventsamstag eine Roratemesse bei Kerzenschein.

Wünsche erfüllen im Altenheim St. Michael
„Einmal Eis essen in Waldniel“. Oder: „Ein kurzer Spaziergang 
durch den Park“. Oder: „Einmal Kaffeetrinken und Erzählen auf 
meinem Zimmer“. Oder nur einfach: „Ein Knäuel blaue Wolle“. Die 
Bewohner des Altenheims St. Michael haben einmal aufgeschrieben, 
welchen Wunsch sie gerade haben, an Menschen, die eine kleine Freude 
machen können. Wünsche, die leicht zu erfüllen sind und garantiert ein 
Lächeln hervorrufen. Diese Wünsche hat der ev. Diakon Ewald Wessels 
nach einem Gottesdienst im Altenheim abgefragt und auf einen Zettel 
schreiben lassen, mit Namen und Zimmernummer, die Pflegekräfte wissen 
Bescheid, und diese Zettel liegen nun ab dem 1. Advent in der Kirche 
St. Michael Waldniel am Schriftenstand aus. Sie sind beige mit einer großen 
Überschrift: „Engel für St. Michael“. 
Denn das wird man, wenn man einen Zettel mitnimmt und mit ihm eine 
Aufgabe, die begrenzt ist, die aber bestimmt einen anderen Menschen 
für eine kurze Zeit glücklich macht.    
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Infos

Der QR-Code 
führt Sie zu 
einem 
virtuellen 
Rundgang 
durch die 
mietbaren 
Räume des 
Pfarrzentrums 
sowie zu allen 
wichtigen 
Informationen 
dazu. 
Die 
zuständige 
Ansprech-
partnerin 
erreichen Sie 
über die 
angegebene 
Tel.-Nummer.

     Herzliche Einladung
        zum Bibelabend im Advent

      Voll Erwartung nehmen wir 
      uns Zeit für Besinnung
      der adventlichen Lukas- 
      Erzählungen
und dazu passenden Liedern.   

    Mittwoch, 02.12. 
    Das Lied der Maria - 
    Magnificat

Mittwoch, 16.12. 
    Das Lied des Zacharias - 
    Benedictus
    Dienstag, 22.12.
    Das Lied der Engel - 
    Gloria

Wann: 19.00 Uhr 
Wo: im Pfarrzentrum “Die Brücke” (Antoniusstraße 3, Amern)
Schwester Vera Noel Hyun
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Sternsingen 2027
STERNSINGEN 2027 
Gutes Essen, starke Kinder – 
Sternsingen für gesunde Ernährung
Gesunde Ernährung für Kinder ist das Thema der 
Aktion 2027. Das Beispielland ist Guatemala. 
In dem lateinamerikanischen Land ist jedes zweite 
Kind chronisch unterernährt. Mehr als ein Fünftel 
der rund 18 Millionen Einwohnenden kann sich 
nicht regelmäßig ausreichend und ausgewogen 
ernähren. In Regionen mit einem hohen Anteil 
indigener Bevölkerung sind bis zu 80 Prozent der 
Kinder mangelernährt. Das Kinderrecht auf eine 
gesunde Ernährung ist in vielen Regionen der Welt 
jedoch nicht gewährleistet. Unzureichend ernährte 
Kinder können sich in der Schule oft schlecht 
konzentrieren. Dadurch sinken ihre Chancen auf einen guten Abschluss und 
Ausbildungsmöglichkeiten.
Mach daher mit beim Sternsingen! 
Mach dich stark für Kinder in Not! 
Bist Du in diesem Jahr dabei? Können die Kinder mit Dir 
rechnen? 
Die Termine für das Sternsingen und die Kontaktadressen: 
St. Michael, Waldniel 
am 09.01.2027  > Frau Romieh u. Frau Höpfner; 

sternsingerwaldniel@kkg-schwalmtal.de

St. Mariae Himmelfahrt 
am 08.+09.01.2027  > Familie Hahn, 8894056 
St. Georg / St. Anton
im Zeitraum vom 28.12.-09.01.2027 

> Frau Vochsen-Bongartz, Tel: 4995820 
vochsen-bongartz@arcor.de

St. Gertrudis 
am 9.01.2027   > Frau von Gehlen, Tel: 0178/3358166 

 > Frau Clemens, Tel: 0174/1749646 
St. Jakobus 
am 10.01.2027  > Herr Bolten, Tel: 0163/2724807 
Die Aussendungsfeier für alle Sternsinger ist 
am 28. Dezember 2026 um 15 Uhr in St. Georg!
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    BILDERBUCHKINO 
    ZUM WEIHNACHTSMARKT 
    AN ST. GEORG   
Am 1. Adventsonntag, 29.11.2026
gibt es wieder parallel zum Weihnachtsmarkt 
an St. Georg in der Kirche für alle Kinder ein 
Bilderbuchkino. 
Es wird die Bilderbuchgeschichte 
„der Weihnachtsnarr“ von Max Bolliger gelesen. 
Es findet um 12 Uhr statt. 
Sei dabei und bringe Dein Mäppchen mit Stiften, 
Schere und Kleber mit. 
Bis dann!

Nikolaus
Hast Du Dir schon mal Gedanken 
gemacht, was Nikolaus, Bischof
von Myra getragen hat?
Der Artikel rechts vom Bonifatius-
werk erklärt es Dir!
Wir feiern am Namenstag von
Nikolaus eine Familienmesse,
am 6.12.2026 um 11 Uhr 
in St. Michael.
Wir gehen dem Geheinmis nach,
was es mit dem Kornwunder in 
Myra auf sich hat und den drei 
Goldkugeln.
Sei dabei und feiere mit uns
NIKOLAUS!

(Bild: Bonifatiuswerk/In: Pfarrbriefservice.de)
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für Familien, Kinder 
und JugendlicheFRIEDENSLICHTAKTION 2026

In diesem Jahr steht die Friedenslichtaktion 
unter dem Motto: 
GEMEINSAM FRIEDEN WACHSEN LASSEN!
Mit dem Frieden ist es wie mit einem zarten Sprösslein,                                            
aus dem ein Baum wächst.           
Es braucht Pflege, Zeit und Geduld.
So ist es auch mit dem Frieden. 
Da wo wir den Frieden leben,                                               
kann er wachsen, 
groß werden und andere anstecken, 
ihn auch zu leben.   

Die FRIEDENSLICHTFEIER findet am 14.12, 17 Uhr in der Kapelle von 
Bethanien statt.
Alle, ob Klein und Groß, Alt und Jung sind zu dieser Feier eingeladen. Das 
Friedenslicht kann gut in einer Laterne oder in einem windgeschützten Glas 
mit nach Hause getragen werden. Das Friedenslicht wird anschließend in 
die Kirchen getragen und kann vor und nach den Gottesdiensten an einer 
mitgebrachten Kerze entzündet und mitgenommen werden.

Bild: Martin Manigatterer, 
Pfarrbriefservice.de

www.friedenslicht.de/wp-content/uploads/
2024/07/DSC-0026-bearbeitet.jpg

Zur Krippenfeier am
24. Dezember 2026 laden wir

alle Kinder, Klein und Groß, mit Ihren Eltern ein,
um 14 Uhr in St. Jakobus und St. Michael und

um 15 Uhr in St. Georg und St. Gertrud.
Mit Plakaten in den Schaukästen der Kirchen

und in den Pfarrheimen,
an den Grundschulen und Kindergärten informieren wir rechtzeitig!
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Escape-Room in St. Mariae Himmelfahrt
Erlebe gemeinsam mit den Hirten eine geheimnisvolle und spannende 
Reise! Begib dich auf Spurensuche in der Kirche, entschlüssele verborgene 
Hinweise und freue dich auf einen rätselhaften Abend voller 
Überraschungen rund um das Geheimnis der verschwundenen Sterne.
Wann: Am 18.12.2026 von 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Wo: Kirche 
St. Mariae 
Himmelfahrt
Wer: Alle 
interessierten 
Kinder ab 
8 Jahren
Teilnehmerzahl 
begrenzt! 
Anmeldung bis 
zum 11.12.2026

kinder-jugend-
kirche-mh@web.de

    Unsere Weihnachtsbäckerei

Wann: Mittwoch, 25.11.2026, 15:30 - 17:00 Uhr und 17:15 - 18:45 Uhr
Wo: Jugendkeller Pfarrzentrum St.Michael Waldniel
Wer: Alle interessierten Kinder 
und Jugendlichen
Teilnehmerzahl begrenzt! 
Anmeldung bis zum 21.11.2026
per Mail: kinder-jugend-kirche-
mh@web.de
Die gemeinschaftlich gebackenen 
Weihnachtskekse werden u.a. im 
Rahmen des ”mit neuen Augen 
sehen” Gottesdienstes ab dem 
05.12.2026 verkauft. Mit dem 
Erlös werden die kostenlose 
Kinder- und Jugenddisco, sowie Aktionen für Kinder und Jugendliche auch 
zukünftig finanziert.
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für Familien, Kinder 
und Jugendliche

NEWSLETTER FÜR FAMILIEN
Der QR-Code führt zu Informationen und 
Angeboten für Kinder und Jugendliche in 
St. Matthias und zur Anmeldeseite für den 
entsprechenden Newsletter: 
https://st-matthias-schwalmtal.de/aktuelles/newsletter-fuer-familien/

"Wir sagen uns an den lieben Advent" 
Singen und Erzählen bei Kerzenschein
Herzliche Einladung zu einer kurzweiligen Einstimmung in die Adventszeit 
für Kinder, Eltern und Großeltern am 28. November und 12. Dezember um 
16.00 Uhr in der Kirche St. Mariae Himmelfahrt.

Große Kommunionkleiderbörse in Amern!
Du suchst noch das perfekte Outfit für die Erstkommunion? Oder möchtest 
du getragene Kleidung, Anzüge und Zubehör verkaufen und einer anderen 
Familie damit eine Freude machen? Dann komm vorbei!
Wann? Samstag, 28.11.2026 von 15:00 bis 16:30 Uhr
Wo? Dorfstraße 31 (altes Pfarrhaus in Amern)
Sie möchten als Verkäufer teilnehmen?
Melden Sie sich vorab einfach telefonisch oder per WhatsApp unter 
01749925996 (Anna Riemer).
Sie werden dann in die offizielle Verkäufer-Gruppe für alle weiteren 
Informationen hinzugefügt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Gottesdienstordnung vom 14.11.26 - 20.12.26

Alle Kirchenöffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Seite 3

Samstag 14. Nov.
17:00 Uhr
St. Georg, Hl. Messe
mit der Choralschola als 
Abschluss des Schola-
Projektes; für Ehel. Elsa 
u. Arnold Küsters (St) / 
Stiftungsmesse
18:30 Uhr
St. Jakobus, Hl. Messe
anlässl. Volkstrauertag 
mit Gedenken an die 
Kriegsopfer; Jahrged. 
für Willi Hubertz / für d. 
Leb. u. Verst. d. St. 
Jakobus Schützen-
bruderschaft / StM für 
Katharina Kammels / 
StM für die Geschwister 
Anna und Wilhelm 
Thelen; für die im 
November Verstorbenen 
der letzten 10 Jahre: 
Wilhelm Michael 
Hubertz
18:30 Uhr
St. Gertrudis
Wortgottesdienst
für f. Eheleute Irmgard 
und Lambert Peters
Sonntag 15. Nov.
33. Sonntag im 
Jahreskreis; Kollekte für 
die Diaspora 
09:30 Uhr
St. Mariae Himmelfahrt 
Gottesdienst in 
englischer Sprache

10:30 Uhr
St. Mariae Himmelfahrt, 
Wortgottesdienst
1. Jahrged. f. Maria 
Küppenbender / für Ehel. 
Konrad u. Änni Joeris und 
für Adele Joeris
11:00 Uhr
St. Michael, Hl. Messe
für die Opfer von Krieg, 
Terror und Gewalt anl. der 
Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag, musikalisch 
gestaltet vom Akkordeon-
Ensembles der KMS 
Viersen; Jahrged. für 
Alfonso Tortora; für die in 
der 2. Novemberhälfte 
Verstorbenen der letzten 
10 Jahre: Margaretha 
Lieven, Karoline Kegel, 
Horst Riedel, Elisabeth 
Prinzen, Johannes 
Kleinbielen, Helmut Esser,  
Bernd Franz Bolten, 
Hedwig Therese Haase, 
Maria Christine Seegers, 
Helmut August Kessel, 
Hugo Hans Michael 
Hartges, Ursula Anna 
Goddar, Ilona Maria 
Scholz, Karl Heinz 
Thiemann, Marianne 
Lehnen, Sabine Maria 
Schlüter, Agnes Floer, 
Maria Anna Wagener, 
Hans Friedhelm Berger, 
Gertrud Josefine 
Hegemann, Horst Georg 
Salomon, Schwester 
Helene (Ramacher), 

Leonie Gertrud 
Hungerberg, Renate 
Schmitz; Stephanie 
Raßmes, Anneliese 
Seifert, Matthias Walter 
Teeuwen, Katharina 
Agnes Wendt, 
Leonhard Ulrich 
Klessa, Helga Theisen, 
Anton Heinrich 
Schmitz, Margot 
Elisabeth Schmitz
12:15 Uhr
St. Jakobus
Tauffeier
19:00 Uhr
St. Anton
Wortgottesdienst
Jahrged. für Peter 
Tegelaers
Mittwoch 18. Nov.
09:00 Uhr
St. Mariae Himmelf., 
Wortgottesdienst
der Frauengem., 
anschl. Frühstück im 
Jugendheim
Freitag 20. Nov.
15:00 Uhr
St. Michael, Hl. Messe
Jahrged. für 
Heinz Albrecht Fritsch 
Samstag 21. Nov.
17:00 Uhr
St. Georg, 
Familienmesse
f. d. Leb. u. Verst. d. 
Fam. von der Bank und 
Beckmanns
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18:30 Uhr
St. Gertrudis
Wortgottesdienst mit 
Gefallenengedenken,
musik. gestaltet von der 
Chorgem. Amern/Dilkrath 
anlässl. des Cäcilienfestes
18:30 Uhr
St. Mariae Himmelfahrt
Hl. Messe; StM für die 
Verst. der Fam. Weuthen-
Reiners; für die im 
November Verstorbenen 
der letzten 10 Jahre: 
Johann Jöpen, Helena 
Matussek, Luise Bors, 
Alois Thomas Grailich, 
Christine Heinrichs, 
Elisabeth Knitter, Gertrud 
Funken, Klara Buffen, 
Rosalinde Junker, Wilhelm 
Pütz, Therese Wilms, 
Matthias Konrad Joeris, 
Hubertine Büttner, 
Stephanie Raßmes, 
Margareta Maria 
Küppenbender, Anna 
Agathe Wichmann
Sonntag 22. Nov.
Christkönigssonntag
Kollekte für die 
Kirchengemeinde 
09:30 Uhr
St. Mariae Himmelfahrt
Gottesdienst in 
englischer Sprache

11:00 Uhr
St. Michael, 
Familienmesse
SWA für Hans-Georg 
Schmitz / 3. Jahrged. für 
Friedhelm Berger / für 
Karin Gisbertz / StM für 
die Verst. der Fam. Franz 
Hartges
12:15 Uhr
St. Michael
Tauffeier
19:00 Uhr
St. Anton, 
Wortgottesdienst
1. Jahrged. für Helmut 
Gisbertz / für Peter u. 
Gertrud Gisbertz
Freitag 27. Nov.
15:00 Uhr
St. Michael, Hl. Messe
StM für Ehel. Gerhard und 
Margarete Nillesen
Samstag 28. Nov.
17:00 Uhr
St. Georg, Hl. Messe
Stiftungsmesse; für die im 
November Verstorbenen 
der letzten 10 Jahre aus 
St. Anton und St. Georg: 
Katharina Scholz, Herbert 
Rips, Helmut Esser, 
Friedrich Bernhard 
Aldenhoff, Maria Mathilde 
Groothoff, Elisabeth 
Zalejski, Josef Bosheck, 
Käthe Blomberg, Josefine 
Gertrud Küsters, Helene 
Maria Laska, Max Josef 
Beckmanns, 

Heinz Albrecht Fritsch, 
Heinrich Sebastian 
Thüner, Josef Gruschka, 
Hans Alfred Schneider, 
Antonio Corbelli, Anna 
Borsch, Maria Anna 
Betz, Nicole Niemann, 
Renate Klingen, 
Bernhard Friedrich 
Aldenhoff, Peter 
Heinrich Drechsler, Paul 
Nillesen, Peter Karl 
Simanowski, Peter 
Wilhelm Tegelaers, 
Nicole Anita Selen, 
Arnold Bressan, 
Margarete Wilhelmline 
Jans, Bernd Johannes 
Lukosch, Maria Irmgard 
Oellers, Daniel Jakobs, 
Helga Gellert, Johanna 
Auguste Biermann, 
Johannes Weber, 
Renate Therese Weber, 
Annemarie Scharf, 
Maria Martha Dinkloh, 
Helmut Peter Gisbertz, 
Stefanie Berger, Gertrud 
Maria Mundfortz, Peter 
Buschhaus, Franz Anton 
Piechatzek
17:00 Uhr
St. Mariae Himmelfahrt
Wortgottesdienst
18:30 Uhr
St. Jakobus, 
Wortgottesdienst
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18:30 Uhr
St. Gertrudis, 
Wortgottesdienst
für Heinz Thodam und  
Heinz Buffen und 
verst. Angehörige 
Sonntag 29. Nov.
Erster Adventssonntag
Kollekte für die 
Kirchengemeinde 
09:30 Uhr
St. Mariae 
Himmelfahrt,
Gottesdienst in 
englischer Sprache
11:00 Uhr
St. Michael, 
Hl. Messe mitgestaltet 
vom Kirchenchor zum 
Cäcilienfest; SWA für 
Jürgen Kall / Jahrged. 
für Helmut Esser / 
Jahrged. für Helga 
Theisen / Jahrged. für 
Margot Schmitz / 
4. Jahrged. für Willi 
Pütz / Jahrged. für 
Helmut Kessel / für 
Ehel. Heinz u. Maria 
Kall
19:00 Uhr
St. Anton, Hl. Messe
3. Jahrged. f. Bernd 
Lukosch / Jahrged. für 
Helga Beckmanns / 
Jahrged. f. Helga u. 
Matthias Hüben / 
Jahrged. f. Anna u. 
August Stienen / 
Jahrged. f. Irmgard u. 
Karl Oellers / 

Jahrged. für Katharina Knauf  / 
für Ehel. Katharina u. Josef 
Mathen / für Lorenz 
Stockmanns / für Heinz Knauf  
/ für d. Leb. u. Verst. d. Fam. 
Stockmanns und für Christel 
Schroers  / für Ehel. Gerhard 
Vlaischhauers (St) / für d. 
Verst. d. Fam. Hendricks - 
Deckers (St) / für d. Verst. d. 
Fam. Schulz (St) / 
Stiftungsmesse; für die im 
November Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre (siehe 
gestern in St. Georg);
Dienstag 1. Dez. 
17:30 Uhr
St. Anton, Wortgottesdienst
TROST-ZEIT, 
Erinnerungsgottesdienst für 
alle, die einen Menschen 
vermissen
Mittwoch 2. Dez.
09:00 Uhr
St. Mariae Himmelfahrt
Gottesdienst der 
Frauengemeinschaft
anschl. Adventfrühstück im 
Jugendheim
Donnerstag 3. Dez.
14:00 Uhr
St. Gertrudis, 
Seniorenmesse mit 
Krankensalbung, anschl. 
Kaffee im Pfarrheim
14:30 Uhr
Pfarrzentrum "Die Brücke"
Seniorengottesdienst

Freitag 4. Dez.
15:00 Uhr
St. Michael, Hl. Messe
mit anschl. 
Beichtgelegenheit;
Jahrged. für Ruth 
Teeuwen / Jahrged. für 
Rosemaria Moto / für 
die Leb. u. Verst. d. 
Fam. Leidenberger u. 
Teeuwen / StM für 
Ehel. Johann und Anna 
Pollmanns
Samstag 5. Dez.
17:00 Uhr
St. Georg, Hl. Messe
2. Jahrged. für Erich 
Pelters / Jahrged. für 
Magdalene und Josef 
Gorissen / für Karl u. 
Maria Pelters / für  
Lorenz, Gertrud u. 
Josefa Dreissen / 
Stiftungsmesse / für 
Helene u. Wilhelmine 
Coenen  / für d. Leb. u. 
Verst. d. Fam. Meer-
Rohbeck
17:00 Uhr
St. Mariae 
Himmelfahrt, "Mit-
neuen-Augen-sehen-
GD"; SWA für Fritz 
Eisbrüggen / für Maria 
u. Theo Figura u. d. 
Verst. d. Familien 
Mewißen
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18:30 Uhr
St. Gertrudis, 
Hl. Messe
Stiftungsmesse; für die 
im November 
Verstorbenen der letzten 
10 Jahre: Dieter 
Blondke, Hermann 
Mülders, Marianne 
Deutschmann, Augusta 
Erika Eulenpesch, 
Dieter Franz Münten, 
Franz Weber
Sonntag 6. Dez.
Zweiter Adventssonntag
Kollekte für die Kirche 
09:30 Uhr
St. Mariae Himmelf., 
Gottesdienst in 
englischer Sprache
11:00 Uhr
St. Michael, 
Familienmesse
zu Nikolaus
für Jo und Lotte Theloy / 
StM für Barbara Gehlen 
/ StM für Ehel. Wilhelm 
u. Elisabeth Offermann, 
geb. Spelten / StM für 
die Verst. der Fam. 
Horlemann / StM für Pfr. 
Matthias Junkers und 
Eltern, für die in der 
1. Dezemberhälfte 
Verstorbenen der letzten 
10 Jahre: Sarah 
Kohnen, Maria Figura, 
Emilie Dengler, Jürgen 
Stuhlweißenburg, 
Irmgard Reinsberg, 
Therese Ruth Teeuwen, 

Herbert Menßen, Elisabeth 
Pesch, Frank Ernst Kellers, 
Max Dieter Vogt, Waltraud 
Susanna Rütten, Heinrich 
Georg Kannen, Boris Müller, 
Stefanie Eva Wüsten, 
Johannes Claßen, Gerhard 
Quantius, Elfriede 
Lauschner, Ludwig Vogler, 
Maria Gertrud Fabig, Elfriede 
Lauschner, Annemarie 
Ahlers, Gerd Wilhelm Karl 
Rötten
12:15 Uhr
St. Georg, Tauffeier
19:00 Uhr
St. Anton, 
Wortgottesdienst
Mittwoch 9. Dez.
08:30 Uhr
St. Michael, 
Adventgottesdienst der 
Frauengemeinschaft
15:00 Uhr
St. Mariae Himmelfahrt, 
Seniorengottesdienst
anschl. Adventfeier im 
Pfarrheim
Freitag 11. Dez. 
15:00 Uhr
St. Michael, Hl. Messe
mit anschl. 
Beichtgelegenheit
Samstag 12. Dez.
17:00 Uhr
St. Georg, Hl. Messe
für Margarete Renkes

17:00 Uhr
St. Mariae Himmelf., 
Wortgottesdienst
für Willy u. Walburga 
Crynen, Enkel Marco 
und für Lina
18:30 Uhr
St. Gertrudis, 
Adventfenster vor der 
Kirche
18:30 Uhr
St. Jakobus, 
verlegt auf den 13. Dez.
Sonntag 13. Dez.
Dritter Adventssonntag
Kollekte für die 
Kirchengemeinde 
09:30 Uhr
St. Jakobus, 
Hl. Messe mit den 
Senioren, anschl. 
Weihnachtsfeier;
StM für Ehel. Jakob und 
Katharina Reintjes
für die im November 
Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre: Hans 
Willemsen, Heinz 
Eickes, Elisabeth 
Leister, Annemarie 
Thebach-Spilles
09:30 Uhr
St. Mariae Himmelf., 
Gottesdienst in 
englischer Sprache
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11:00 Uhr
St. Michael, 
Hl. Messe
StM für Gertrud Pastor, 
geb. Eixler / StM für 
Ehel. Heinrich 
Lichtenberg u. Frau 
Wilhelmine, geb. Eixler 
/ StM für Ehel. Heinrich 
und Louise Schroers
19:00 Uhr
St. Anton, 
Wortgottesdienst
Jahrged. für Walter u. 
Katharina Renkes / für  
Ludwig Hauke / für 
Helga Schöpges u. 
Christel Kiesteiner
Freitag 18. Dez.
15:00 Uhr
St. Michael, 
Hl. Messe mit anschl. 
Beichtgelegenheit
Samstag 19. Dez.
17:00 Uhr
St. Georg, Hl. Messe
für Pastor Karl-Willi 
Koerschgens /  
Stiftungsmesse
17:00 Uhr
St. Mariae Himmelf., 
Rorate-Gottesdienst, 
für Pastor Karl-Willi 
Koerschgens

18:30 Uhr
St. Gertrudis, 
Wortgottesdienst
2. Jahrged. für Rena Rahn  / f. 
d. Leb. u. Verst. d. Fam. 
Rahn-Delaroy / 
f. d. Leb. u. Verst. d. Fam. 
Mevissen-Jakobs / für Pastor 
Karl-Willi Koerschgens
Sonntag 20. Dez.
Vierter Adventssonntag
Kollekte für die 
Kirchengemeinde 
09:30 Uhr
St. Mariae Himmelfahrt, 
Gottesdienst in englischer 
Sprache
11:00 Uhr
St. Michael, Hl. Messe
mit Einführung der neuen 
Messdiener
für Pastor Karl-Willi 
Koerschgens / StM für die 
Verst. der Fam. Franz 
Hartges; für die in der 2. 
Dezemberhälfte Verstorbenen 
der letzten 10 Jahre: Mia 
Janßen, Wilhelm Kenkmann, 
Nelly Deuß, Ioannis 
Apostolidis, Dr. Karl Ahlers, 
Margarete Bergermann, 
Heinrich Adams, Schwester 
Dominika (Leikam),  Anna 
Theresia Limp, Harry Werner 
Klawitter, Josefine Brauner, 
Maria Helm, Artur Georg 
Kiwitt, Thomas Franz Toepler, 
Luise Pohla, Wilhelm 
Detering, Krimhilde Borkowski, 
Erik Engler, Bertha Katharina 
Schmitz, 

Anna Katharina Piroth, 
Hermann Josef 
Kebeck, Magdalena 
Krimhilde Majehrke, 
Wilhelm Remmert, 
Ingeburg Elisabeth 
Aretz, Susanne Psille, 
Wilhelm Gerhard 
Jennißen, Schwester 
Hermanna (Stroot-
Bücker), Hedwig 
Zaremba, Karl Heinz 
Dohrenbusch, 
Wilhelmina Katharina 
Wetzels, Marlies 
Vochsen, Franz 
Egidius Stevens, 
Christa Letting, 
Margarete Rüsges, 
Karl Ludwig Blum, 
Martin Heinrich 
Wetzels, Franz Herbert 
Kusch, Wilhelm Jakob 
Lambertz, Horst 
Herbert Tirtey, 
Hannelore Franziska 
Thomas, Edeltraut 
Irene Steinborn
12:15 Uhr
St. Mariae Himmelf., 
Tauffeier
19:00 Uhr
St. Anton, 
Wortgottesdienst
für Anneliese Hoogen / 
für Bernd Lukosch / für 
Pastor Karl-Willi 
Koerschgens
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Taufen - Trauungen -  Sterbefälle               
          Oktober 2026

 Kirchl. Nachrichten

Taufen:

In St. Gertrud:  am 11.10. Bruno Nino Corbelli, Julius Geilen u. 
       Marie Thielen

In. St. Michael:  am 18.10. Elian Vincent Weise und Ben Zentgraf

Ehejubiläum:

In St. Jakobus:  am 04.10. Goldhochzeit Hildegard u. Hans Michels

Verstorbene: 
Aus St. Anton:  am 02.10. Margarete Deckers, 88 Jahre

Aus St. Michael:   am 30.09. Herbert Gustav Knors, 81 Jahre
  am 19.10. Heinz-Josef Hubert Weuthen, 84 Jahre

Aus St. Georg:  am 05.10. Jürgen Kall, 68 Jahre

Aus St. M. Himmelf.:  am 02.10. Fritz Eisbrüggen, 89 Jahre

Früher aus St. Gertrud: am 11.10. Marianne Lankes, 91 Jahre
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Was mache ich wenn...

TAUFEN

TRAUUNGEN UND EHEJUBILÄEN

BEGRÄBNISFEIERN

… ich mein Kind taufen lassen möchte?
… ich heiraten möchte oder Grund habe, für eine langjährige Liebe zu danken
… ich eine/n liebe/n Angehörige/n verloren habe? WIR SIND FÜR SIE DA!

Ein Kind wird geboren, ein neues Leben beginnt. Wenn Sie möchten, dass der 
klei- ne Mensch nicht nur in die Geborgenheit einer Familie, sondern auch in die 
Ge- meinschaft der Kirche hineinwachsen soll, dann helfen wir Ihnen gerne.
Zur Anmeldung für eine Taufe melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, Niederstr. 31. 
Wir brauchen dann die Geburtsurkunde Ihres Kindes, sowie eine Bescheinigung 
von mindestens einer/m Patin/en über ihre/seine Mitgliedschaft in der katholischen 
Kirche. Diese Patenbescheinigung erhalten die Paten in ihrem Wohnsitzpfarramt. 
Im Pfarrbüro können Sie auch den Tauftermin vereinbaren. Taufen werden abwech- 
selnd in allen Kirchen unserer Pfarrei gehalten. Für alle weiteren Vorschläge und 
Wünsche wird sich der taufende Geistliche mit Ihnen in Verbindung setzen.

Wenn Sie in unserer Pfarrei heiraten oder ein Ehejubiläum feiern möchten, wenden 
Sie sich bitte an das Pfarrbüro. Sagen Sie uns Ihre Wünsche bezüglich Kirche, 
Da- tum und Uhrzeit und wir werden versuchen, sie nach unseren Möglichkeiten 
zu erfüllen. Wir stellen den Kontakt zu einem Priester oder Diakon für Sie her, 
mit dem Sie dann alles Weitere planen können. Sondergottesdienste außerhalb 
der offiziel- len Messzeiten in St. Matthias sind möglich bei Trauungen, 
Goldhochzeiten, Diamanthochzeiten, Eisernen Hochzeiten oder Gnadenhochzeiten.

Wenn eine Angehörige/ein Angehöriger verstorben ist, stehen wir Ihnen 
selbstverständlich zur Seite. Alles, was Sie in dieser Situation nicht alleine 
schaffen, schaffen wir gemeinsam. In der Regel nimmt zunächst der von Ihnen 
beauftragte Bestatter Kontakt mit der Friedhofsverwaltung (02163-945480) auf 
und klärt alle organisatorischen Dinge. Die/der Verantwortliche für die Beerdigung 
und den Gottesdienst wird sich dann mit Ihnen in Verbindung setzen. Sie haben 
die Möglichkeit, Ihre Wünsche und Gedanken bzgl. der Trauerfeier zu äußern. 
Wenn Sie können, schreiben Sie gerne auf, was Sie über den verstorbenen 
Menschen erwähnt haben möchten. Auch Lieder und Texte, die Ihnen am Herzen 
liegen, können sie vorschlagen. Sie sind nicht allein, wir helfen Ihnen.

KRANKENSALBUNG
Angesichts des Todes oder einer schweren Krankheit möchten manche Menschen 
den Zuspruch Gottes erfahren. Dies kann der Priester im Sakrament der Kran- 
kensalbung zusprechen. Früher nannte man dies die „letzte Ölung“. Das ist heute 
anders. Man kann dieses Sakrament mehrmals im Leben empfangen, immer dann, 
wenn man sich körperlich oder seelisch sehr krank fühlt. Bitte rufen Sie auch dafür 
im Pfarrbüro an und vereinbaren Sie einen Termin.
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Pfarradministrator P. Damian Ugwuanyi SMMM
Tel: 02163 9514722
Email: damian.ugwuanyi@bistum-aachen.de
Priesterlicher Mitarbeiter
Pfarrer Josef Khup Huam Mang 02163/945453 
Email: jhuamno@gmail.com
Priesterlicher Mitarbeiter
Pater Christian Emeka Ugwu 01521/5292678 
Email: christian.ugwu@bistum-aachen.de
Diakon i.R. Karl Aymanns  02163/3403820 
Email: karl-aymanns@freenet.de
Diakon i.R. Franz-Josef Cohnen  02163/2186 
Email: franz-josef.cohnen@gmx.de
Diakon Norbert Rosendahl  02163/20064 
Email: rosendahl.n@gmx.de
Gemeindereferentin Felicitas van Kimmenade
Tel: 02163/945440
Email: felicitas.vankimmenade@unitybox.de
Gemeindereferent Michael Schürmann
Tel: 01573/6405732
Email: michael.schuermann@kkg-schwalmtal.de
Schulseelsorgerin/Gemeindereferentin/ 
Präventionsbeauftragte
Monika Sartingen-Ludwigs  0177/9172176 
Email: sartingen-ludwigs@online.de
Kantor Stefan Lenders               02163/571782 
Email: stefanlenders@gmx.de

Ansprechpartner aus den Gemeinden:
St. Anton/St. Georg:
Ulrich Theven 02163/1770
Klaus Schroers 02163/10358
Liesel Lotzemer-Jentges  02163/1505
Helmut Tacken                                        02163/8892811
St. Gertrud:
Adele Schuren  02163/2233
Franz-Josef Cohnen           02163/2186
St. Jakobus:
Korinna Kosa  02163/578237
St. Mariae Himmelfahrt:
Rita Deutschmann   02163/47699
Ela und Franz Kursawa   02163/4484
Simone Rosendahl         0162/9450120
Christian Zimmermann           0178/8171711

Pastoralbüro St. Matthias
Kontakt: Gabi Lika, Astrid Höpfner 
Niederstr. 31, 41366 Schwalmtal-Waldniel
Tel: 02163/94540 Fax: 02163/945494
Email: pastoralbuero@kkg-schwalmtal.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr   9.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochs geschlossen, Dienstags    15.00 - 17.00 Uhr

Nächster Pfarrbrief: 20.12.26- 24.01.27 - 5 Wo. - Redaktionsschl.: 02.12.26

Verwaltung: Finanzen - Liegenschaften - 
Personal Kontakt: Monika Paschmanns
Niederstr. 31, 41366 Schwalmtal-Waldniel
Tel: 02163/945470 Fax: 02163/945494
Email: monika.paschmanns@kkg-schwalmtal.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Friedhofsverwaltung
St. Michael - St. Jakobus - St. Georg  
Kontakt: Aga Romieh
Niederstr. 31, 41366 Schwalmtal-Waldniel 
Tel: 02163/945480 oder: 0178/ 9831052  
Fax: 02163/945494
Email: friedhoefe@kkg-schwalmtal.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Verwaltung Grabeskirche St. Anton
Kontakt: Dr. Hans-Georg Rohbeck
„Die Brücke“ Amern, 41366 Schwalmtal 
Tel: 02163/9787744
Email: hans-georg.rohbeck@kkg-schwalmtal.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Past.referent i.R. Franz Kursawa 02163/4484
Jugendzentrum Amern „Chilly“
Astrid Kròl         01575/0260500
Christian Rosendahl - Betreuung von
Geflüchteten u. Asylbewerbern  0172/7284663
Pfarrheim St. Gertrud, Dilkrath
Susanne Coolen f. Besichtigungen  0174/5955914
Astrid Höpfner für Anfragen/Reservierung         945420
Pfarrzentrum „Die Brücke“, Amern
Susanne Coolen für Besichtigungen  0174/5955914
Astrid Höpfner für Anfragen/Reservierung         945420
Pfarrzentrum St. Michael, Waldniel
Anne Weber für Besichtigungen  0173/8817189 
Astrid Höpfner: Anfr./Reservierung                           945420
Pfarrheim Lüttelforst
Annette Widdau für Besichtigungen      02163/8997404 
Astrid Höpfner: Anfr./Reservierung                           945420
Jugendheim Hehler
Stefan Netzer           02163/8881022
Altenheim St. Michael          02163/470500

Caritas Pflegestation 02163/945711
Bethanien Kindertagesstätten
St. Gertrudis, Dilkrath                       02163/4902570
St. Michael, Waldniel     02163/4902510
Familienzentrum Kaiserpark                  02163/4902540

Ansprechpartner*innen

Telefonseelsorge: 0800 1110222

Ansprechpartner*innen

Evangelische Gemeinde
Pastor Arne Thummes                    02163/4486
Pastor Horst-Ulrich Müller               02163/579926


